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Am Abend des 08.08.2019 stellten sich 4 Mitglieder der  Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn
der Herausforderung zur  Ausbildungsprüfung Atemschutzdienst in Silber. Da sich zwei
Mitglieder zum ersten Mal dieser Herausforderung stellten, erhielten sie das brozene
Abzeichen. Der Bewerb in Silber ist dahingehend schwieriger, da die Position vor dem Bewerb
nicht fix ist sondern vorher gezogen wird. Das bedeutet, dass im Vorfeld alle Positionen trainiert
werden müssen.  Bei der Prüfung mussten 4 Stationen unter Atemschutz absolviert werden.      

  

Die Stationen stellen sich wie folgt zusammen:

  

Station 1 befasst sich mit dem Anlegen der Ausrüstung im Fahrzeug,  wobei durch die Prüfer
auf die richtige Vorgangsweise geachtet wurde.  Weiters musste von der Ausbildungsgruppe
zusätzliche  Ausrüstungsgegenstände aufgenommen werden.

  

Station 2 bildet eine Personensuche in einem verrauchten Bereich.  Eine Puppe musste
gefunden werden und aus dem Gefahrbereich gebracht  werden. Besonders Augenmerk wird
auf die Kommunikation im Trupp gelegt.

  

Station 3 Als vorletzte Station musste der Trupp zu einer  Brandbekämpfung über eine
Hindernisbahn vorrücken. Die gegenseitige  Unterstützung und die Überwachung durch den
Gruppenkommandanten sind  hier die wichtigsten Bewertungskriterien.

  

Station 4 "Einsatzbereitschaft herstellen" und somit das Wechseln der  verbrauchten Flaschen
und Ablegen der Ausrüsten war Bestandteil der 4  und somit letzen Station. Währenddessen
musste der Gruppenkommandant 15  Fragen rund um das Atemschutzwesen beantworten.

  

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Kottingbrunn gratuliert den Absolventen sehr
herzlich.
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